
Kosten der Spurenelementebestimmung

Die ärztliche Beratung und die verbesserte Untersuchung 
sowie die optimierte Laboranalytik (Statusbestimmung) 
gehören derzeit leider noch nicht zum Leistungsumfang 
der gesetzlichen Krankenkassen und werden daher von 
der Praxis und dem Labor auf privatärztlicher Basis nach 
GOÄ (Gebührenordnung für Ärzte) mit dem Patienten di-
rekt abgerechnet. 

Bitte beachten Sie

Eine Broschüre ersetzt selbstverständlich kein 
Beratungsgespräch. Welche speziellen Untersuchungen 
für Sie individuell in Frage kommen und sinnvoll sind, be-
sprechen Sie daher bitte in einem persönlichen Gespräch 
mit Ihrem behandelnden Arzt oder Ihrem Labor.

Kosten der Laboranalysen

Zink	�  6,04 €
Selen 	�  27,49 €
Kupfer					           2,68 €
Magnesium 	�  2,68 €

zzgl. Kosten für Beratung und Blutentnahme

Spurenelemente
Gesundheitsvorsorge „plus“ 
Labordiagnostik als individuelle 
Wunschleistung

Patienteninformation

Praxisstempel

Sie haben Fragen?

Ihre behandelnde Arztpraxis berät Sie gerne. 
Vereinbaren Sie bitte einen Termin.

Ihre Laborleistungen werden erbracht durch:

MVZ Medizinisches Labor Nord MLN GmbH

Essener Straße 108 · 22419 Hamburg

Tel.: (040) 53 805 0 · Fax: (040) 53 805 125

www.mln.de · info@mln.de

Stand:07/2024



Wie äußert sich ein Mangel an
Spurenelementen?

Ein chronischer Mangel an Spurenelemente hat tiefgrei-
fende Auswirkungen. Durch die Komplexität der Stoff-
wechselprozesse im Körper ist das klinische Bild eines 
Mangels an Spurenelementen oft unspezifisch und 
führt zu keiner klaren Diagnose.
Dadurch wird die eigentliche Ursache von Beschwer-
den häufig verschleiert. Beispielsweise kann es bei 
Zinkmangel zu einer Vielzahl von Symptomen, wie 
Hautentzündungen, verzögerte Wundheilung, Haaraus-
fall, Wachstumsstörungen, Apathie, Anämie, Durchfall 
und Infektionsanfälligkeit kommen. Oftmals bleibt ein 
Mangel an Spurenelementen unerkannt.

Bestimmung der Spurenelemente

Spurenelemente kommen in den verschiedenen Orga-
nen und Körperflüssigkeiten in stark unterschiedlichen 
Konzentrationen vor. Eine Untersuchung dieser Stof-
fe im Blut mit Hilfe einer Laboruntersuchung bietet die 
größte medizinische Aussagekraft. Eine Bestimmung 
der Spurenelemente im Haar ist hinsichtlich einer Man-
gelerkennung dagegen wertlos.

Sehr sinnvoll ist eine Statusbestimmung im Blut vor al-
lem für die essentiellen Spurenelemente Zink, Selen, 
Kupfer und Magnesium, die im Organismus in etwas 
größeren Konzentrationen benötigt werden. Das gilt ins-
besondere während der Schwangerschaft, in Stresssitu-
ationen, bei Burn-Out-Syndrom, bei starker körperlicher 
Beanspruchung und bei chronischen Langzeiterkran-
kungen und Infektionen.
Bei vielen anderen Spurenelementen ist die erforderli-
che Konzentration im Körper so gering, dass in Deutsch-
land eine ausreichende Versorgung mit der Nahrung 
normalerweise gegeben ist. 

Zur Abklärung einer chronischen oder akuten Vergif-
tung ist die Bestimmung der entsprechenden Elemente 
sinnvoll (z.B. Arsen, oder Metalle wie Blei, Cadmium oder 
Quecksilber). 

Häufige Ursachen eines Spurenelementmangels 
sind:

•	 zu einseitige Ernährungsgewohnheiten
•	 geographisch schlechte Versorgungssituation
•	 längere parenterale (künstliche) Ernährung
•	 ständige starke körperliche/geistige Beanspruchung
•	 bestimmte Krankheiten, die es Spurenelementen un-

möglich machen, in ausreichender Menge in den Orga-
nismus zu gelangen
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Liebe(r) Patient(in),

ein funktionierender Stoffwechsel und die optimale Um-
setzung der Energiereserven sind die Voraussetzung für 
ein langes, gesundes und vitales Leben.
Für die Funktionalität unseres Stoffwechsels sind nach-
weislich Mineralstoffe und Spurenelemente essentiell. Ist 
die Balance zwischen Mineralstoffzufuhr, Spurenelement-
versorgung und Nährstoffen gestört, kann dies ernstzu-
nehmende gesundheitliche Folgen haben. 
Gehen Sie kein gesundheitliches Risiko ein und lassen Sie 
zur Erhaltung Ihrer Gesundheit regelmäßig Ihre Blutwerte 
in Bezug auf Mineralstoffe und Spurenelemente untersu-
chen, um mögliche Mängel auszuschließen. 

Was sind eigentlich Spurenelemente?

Spurenelemente sind alle chemischen, anorganischen 
Elemente, die im Organismus nur in sehr geringen Men-
gen vorkommen (< 0,01% der Körpermasse). Spurenele-
mente haben im Stoffwechsel des Körpers äußerst wichti-
ge Aufgaben. Sie wirken als Aktivatoren von Enzymen und 
haben regulierende Aufgaben bei der immunologischen 
Abwehr von Krankheiten.

Gibt es einen Mangel an 
Spurenenelementen?

Spurenelemente können vom Körper nicht hergestellt 
werden. Sie müssen daher mit der Nahrung aufgenom-
men werden. In der Regel befinden sich im Körper große 
Reserven an den verschiedenen Spurenelementen. Daher 
treten akute Mangelerscheinungen heute bei uns so gut 
wie nicht auf. Trotzdem kommt es in bestimmten Lebens-
situationen vor, dass die verfügbaren Konzentrationen der 
Spurenelemente nicht ausreichen und Mangelerschei-
nungen resultieren. Lang andauernder Mangel an essen-
tiellen Spurenelementen führt zu schweren Krankheitsbil-
dern.


